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ZEICHENERKLÄRUNG 
PlanzeJCh<en Erlauterungen Rechtsgrundlage E.rtauterungen Rechts.grundtage 

FESTSETZUNGEN 

Artder baulichen Nutzung t§9Abs 1 Nr 1 desBaugeSEitz· 
bucttes - BauGB- §§ 1~11 der Baunutzu~sw:trordnu~ • BauNVO -1 

WS 

WR 

WA 

WB 

MD 
MI 

MK 

~GE 

Kle1ns~lungsgebiete 

Reme Wohngebiete 

Allgemeine Wahngeblele 

BeiiOrn:lere Wotm~biele . 

(§ 2 BauNVO) 

(§ 3 BauNVOJ 

I§ 4 BauNVOJ 

(§ 4a BauNVOJ 

<§ S S.uNVO) 

<§ 6BauNVO) 

(§ 7 BauNVOJ 

~ GI Industriegebiete 

S""- :SOndergeblete. drt der ErhOlung 
)9.j9Fj ue dtenen 

SO Sonstloe' SondergeD!ete 

<§.SBauNVOJ 

(§98auNVOJ 

(§ 10 BauNVOI 

(§ 11 BauN\101 

i§9Abs 1 (l~~~;~""l~:~~derZaN 
Volohnungen Nr 6 BauGBJ 

Maß der baulichen Nutzung 
!§ 9 Aba. I Nr 1 BaoGB f 16-21 8.--uNVOJ 

(0,7) Geschoflfllct.enz.ahl 

GF Gesch06fllch4 

~ Baumassenzahl 

SM eaumasse 

0,§ Grul'\dflaeh&nzal'll 

GR Orundftactle 

@ OWicanle zwt~end 

lanldervongeschos~ 

als HOchstgrenze 

alm. !1/hnQest- und 
HOchstgrer'IU! 

zw1ngioo 

HOhe 1181' bauhehen Anlagen 

'TH Travlhöhe 

FH Ftrsthohe 

OK ODerhnle 

1n m Ober D O..V:a {Oberkanle zugeordnll!ter Fahrbahn! 
O NN 
n YOJhandenes Gelinde 

Bauweise, Baulinien, Bauarenzen 
(§ 9 Abs t Nr 2JfauGB, §§ 22 Und Z.3 BauNVOI 

Offel"'f! Bauwetse 

nur Einzelhauser rullsstg 

nur Poppethauser lulaJ.8.19 

nur Hauagr~ lUI3SStg 

nur Eiruel- und Doppel­
hauser lUIISSiQ 

~~ 

9 GeschlOssene B~ruwetse 

=z:=l 1a1 ta 6auhrue 

==• fa Saugrenze 

Gemeinbedarf !§ 9 Abi. 1 Nr 5 und Abs 6 BauGBJ 

I,: .. : ... J Flachen fur CS.n Gomatnbedat1 

Landwirtschaft, Walil 
1§ 9 A.b!. 1 Nr 18 und Abs 6 B<t~iGBI 

r-:::::::1 F'l3chen lur d1e 
~ Landw11'1SChalt ~~;;;;; ~ Waldflachen 

" landschaftsschutztt 9 Abs 1 Nr zo. 25 und Abs s BauGB) 

~ Fliehen lur MaßnBI'IfTH!In zum Schutr. 
~ zur Pflege und .tur EntW•Cklung ~on Natur u Landschaft 

D F'llchen tum Anpllamen von Baui"1"\Qn und 
Sträuchern und IJOnsbgen Bepllanlunoen 

D Fliehen m1l BindungEin !ur &pllar'lz1.mgen und lur 
d~t~ Erhahut)O von BGumen. Strauchern und sonst1~n 
Bepi'WmLungen SOWie von Gew$:»ern 

• 
Erha ltu·ng l 8 
Baume 

~ Scnutzgebtet& una Schutzobjekte 
~ 1m $1nne (!es Naturxhutzrechta t§-9 Abs 6 8(1uGBJ 

0 
e 
e 

Na!urschUtzQeb•et 

Naturoenkmat 

Narurparlo. 
. ../ 

0 
e 
e 

Lat'ld &enaltsschuU98btet 

Geschutzter 
land sch<~ltsbeslandteol 

Nationalpark 

Stadterhaltung und Denkmalschutz 
t§ 9 A.bs 6. § 172 Abs 1 Bai.JGB) 

~ Umgrenzung ~ Erhallungsberetetoen 
~ lnactmchthc" ubernommen) 

~ U01grenzu"9 1100 Gesamtanlagen {En$embtesl dte dem 
~ Oenkmalschutr unterl1egEffi 

m 
m 

E1nzelan1aoen (unbewf!gliche Ku11urdenkmale). d1e dem 
Oen~matsehutz unterhegen 

Kulturdenkmal 

Sonstige Planzeichen f§ 9 Abt- • Nr:J BauGBl 
HOCh:slQrOße, HOCh!Ubreile und Hl)(:hsni$te cter Baugrun(l· 
stucke bzw Mtndestgroße. Mll)destbrel!e und Mlndest\l(!lt 
der Baugrundstucke 

F max. HOctlstgro&e 

t ma,;. Hochsmete 
b max. .HOotustbreile 

F min. MmdestgroBe 

t mind. Mindesniele 

b mlnd. Minde$1'breHe 

Umgnimz.ung IIQn FlaChen IIX Nebenanlagen, S!ellplltz.lll, 
G&ragen und G!-meinsch~ftsa.nlagen 

Ga 

SI -

@) 

GarAgen 

Slellplltze 

i§ 9 Abs 1 Nr 4 und 22 BlluGBI 

GGa 

GSt 

TGa Tiefgarage 
\ 

I 

i 0 r-:il Kutturelle.n Zwecken 
Otfenthche Verwanungen ... dtenende Oeb.$ude 

und EintiChtongen n Schule 

..,_ K~rehen und ktrchiiCtlen 

._. Zwed<en Oienende Gebaude 
un(l Elntichtun~n 

m ",., 
Na f"JebeflOrologen GTGe G6melnS(:~r!ailelgaraQe l 

Besonderer NutlUI"lgszwe.ck von FI.Achen. der durch beaon­
derritadtebe\JiiW Grunde ertordtfhoh Wlrd _ .... 

I§ 9 Abs. I NI" 9 BauGo1· 

P""t' Soztalen Zwecken 
...... ehenende Oebaude 

und Emrtehtungen 

~ Spo(tlieht'n Zwecken 
~ dienende Oe~vde 

und Etl'ltiCI'Itungen 

r-. Gesundhelllichen Zwecken 
._. d1enende Gebavde 

•. und E~nnchtungen 

ß Feuerwehr 

n Schutzbauwerk 

D Fl!chtm lur SPOrt· und Spoelanlagen 

C Soonanlaoen 0 Sptelanlagen 

Verkehrsflächen !§ 9 A.bs 1 Nr 11 tJnd A.bs 6 sauGBJ 

D Umgrenzung der Flacl\.en lur den Lul1\lerkehr 

Slf aßen~erketlr:stlachen 

~ Verkehrstlachen bnon ­
~ derer Zwi:!Cktwsltmmun9 

• E1nfahrt 

• Austann 

&nuch ohne 
Etn- und Aus.1ant1 

-
Hubschrauber· 
lanoeplau 

Slra6enoeg renzungslln 18 

fuBgan9EJriWreiCh 

Ver k'hrstwruhJ9Ier 
BereiCh 

Verkehrsgrun 

Fläch~n f~r Vt!tsorqungsantagen, für die Ablatlentsorgung und' 
Abwasserbese itigung sowie für Abtagerungen 

~ 
( § 9 Abs.l Nr.12, -u. und Abs. 6 BauGB ) 

{) Elek1m•1at 

QGa:s 

Ü Femwarme 

0 w;hfrr 

Ö Abwasser 

0 Abtall 

Q Ablagerung 

Hauptversoigungs .. und Hauptwasserteitung~ 
I§ 9 A.bs 1 Nr 1.3 und Abs 6 BauGB) 

oberlft:hsch - o-o - o - untemdlsch 

~· Schutz.!. lte1!en 

Grünflächen Ii 9 A.bs 1 Nr 15 und Abs 6 SeuGBI 

D Gwnllachen 

D Parkanlage rn z~tpteu 
EElJ Dauerkleingarten ~~~&ldeplall . Fre1bao 

Q Sportplall ~ fnedhol 

cru Sp•elplatl I ® I Bolzplatz 

Wasserflächen und Hochwasserschutz 
{§ 9 A.bs 1 Nr 16 und A.bs 6 BauGBJ 

~ WasBertläcl"len und Flachen lur dte WasM:rwor1schatr 

j cij Uber:schwem 
· -- · mungsgehoel 

D UmgrenTung von flachen 
lur den Hochwa~rschull 

r-'1 Um<;;~rentun<;;~ von Flactlen 
~ m1l wassenec"lkchen 

Fests-etlungen 

Aufschüttungen. Abgrabungen 
t§ 9 A.bs 1 Nr 17 uno aos 6 BauGBI 

Nachrichtliche Ubernahme 

ITIIIl Gesetzlich geschUtzte Biotope 
gern. Londesnotursc.hutzgesetz ~- 16. Juni 1g~3 

000 ""''Geh -. Fahr· und ltitun<;;~srechten zu belastende Akhe!'l 
(§ 9 Abif 1 Nr Z1 und Abs 6 BauG$1 

r-] Grenze des raumliehen Gettungsberetehs des 8eb&uungs­
L- plans / I§ 9 Ab$ 7 BauGBI 

~ J:'tacr-.en. be1 dertn Bebauung besondere bauliche Vorkeh· 
~ runget~ erforde-rl1ch smä I§ 9 Abs 5 und 6 BauGSJ 

D 

D 

flachen lur besondere Anlagen und Vorkehrungen z.um 
Scnutl ~or scnaahchen Umwefl~nwlfkungen 

t§ 9 Abs 1-Nr 24 und Abs 6 BauGBl 

Umgren,ung aer Flächen. deren BOden erhebliCh mot 
umwellgetahrdenden Stonen belaslet stnd 

I§ 9 Abs 5 Nr. 3 und Abs 6 BauGBI 

flachen. d•e ~on der Bebauung lrellul"lalten s•nd 
I§ 9 Abs 1 Nr 10 und Abi 6 BauGBJ 

Geb1ete, 1n denen t>eshmmle, die Luft erhebliCh ~erunrelm ­
gende Stotle nocht oder nur beschrankt ~e~nde1 weraen 
dvrten I§ 9 Ab$ I Nr 23 und Abs 6 BauGBl 

Abgrenwng unterschledhcher Nutzung 
IZ 8 § 1 Abs 4 . § 16 Abs 5 BauNVOJ 

• Ok IOberktlntel HOtlenlage be1 Festsetlungen 
t§ 9 Abs 2 und 6 BauG8l 

• Uk (UnterkanteJ 

SD Satteldach 

wo· Walmdach 

(§9Abs 4BauG8•V mot§9ZLB0t 

FD Flachdach 

I§ 9 Abs 1 Nr 2 SauGB) 

"' 
DARSTELLUNGEN 
OHNENORMCHARAKTER 

..... 

F!urgren7e 

Gemarkungsgren~e 

E1genlumsgreme ( Flurstucksgren'Ze) 

•n Avss~ht genommene Gren~e 

- Wegtallende Grenze 

We9fallende Baume 

Vorhijindene Gebaude 

Weglallende Geblucle 

>~ 10.oo HOI'le vber NN 

HL HanM:Jiadt lubeck 

' i.. ~ Soef'tw1nkel 

CJ 0 Gren1e 1'1 Ansdll\ B -PIIlne 

Cl) o 

® 
00 

;e• . 

P;):;• ,.. ... ·. 
' 

We<;~latlende GrenTe des B-Pier.es 

8u$toal1esteue 

Geme>nSChatrsantage tur Mulltonnen 

Vorhandener &umll.ronenourchmesser 

verwendete Planzeichen 

Es ~ilt die BovNVO vom Z3.1.19gQ 

Es g11l doe PlonzV vom 18.1ZJggo 
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TEIL B TEXT 

SIEHE ANLAGE 

I. "ufge.tdtt M.rfJnnl des Aufstel~sbesctoluue~ der 
ßür~ench&ft der H.,_,..tadt lübed< vom 25.08.1983. Oie 
o~ Betcanntrn.achurl« des Auhtr-11~1\luues 
ist~ Aboruck in den Uiboed<er Nactlnd>ten am 
eo-fofgt. . 

2. Oie frühzeitige ßürK<'!fbeteilig~ lliiCh ' 1 (I) Satz 
S;w(;ß ist YOffi 27.10.1992 "~ ~~~llte~ I~ 

durengefUhrt worden. Auf &nchluB dn-
Ge""""lndevertretlJn« vom ist ~ i 3 (I) San 
2 &4uGB bzw. §2 (2) Sotz 1BouUB-MoflnohmenG 
von der frühzeitigen Bürgerbeteiligung abgesehen 
'Mlrden. 

J. Oie von de:r P~ boeri.ihrten Tr.r öffentlkM­
Selan&c sind mit !.dw-eibeo •om 2B.02 .1995 I 13 .0] .1995 
zur Abgabe emer Stell1.1ngoahme wtge l ordHt worden. 

~ - Der Baociu:osthufl hat am 16.0 3.1996 den f..ntwurr does 
~lllnes mit ~ bHdlloaf!n und ZIA'" 
A14leglll'ß be$timmt. 

'· Der Ent....-1 On ~a.nes, batehcod - der 
Planzel~ (TeH A) und ~ Teort (Teil ß), sowie die 
ßqründuog haben in der Leit vom 15. 01..1996 
bA zum 30.04 .1996 owihrend der Oier.tzeit nach 
~~ß 1 

6. Der katasteramtliche !'test~.,.. 22.Nov.96 sowie die 
geometrlso::hen Fest~en der 1'\f:Uf:f\ stä.dt:ebiOulid'-.en 
Planunr; Wf!Tden aJ.s richtig bno::tw-inip;t. 

7. Aufgrund der X~ dl":s ~lanenrwurh nac:to 
der öUentlichen "'-'sl~ ~ einoe ei~äri<te 
ßetel.llg~ nach • l (3) Sau 2 i.Y.m •• ll (I) Sau 2 
6;,u(;ß do,.-~diihrt . 

1. Der ~lan, bestehend aus der Planuictn..J:g (Tell 
.-'1) und def"l Te•t (Teil 1\] ~ rwod"l, MI'" Prül~ der 
vorgebrDchten ~ ...d A,..-esun~en am 16.09.1996 
von der Bür~erschaft W Satzunt ~. Oie 
~ ;rum &ebiouung:SpiM wur<k mit Se-schluß det­
Nir~fl vom 26.09.1996gebini(t. 
De-r ßebai.IU<1IgSPI.;on dient der Deckung eines dringenden 
Wohnung~>bedorts der Be~Ö!kerung, er ist gemlil\ 
§6 (2)5. 1 8ouG aus den D<:lrstellungen des g~tenden 
Flächennutzungspiones entwickelt worden . Oie 
Bebouungsp!onsotzong, bestehend aus der Plan -
zeichnung !Teil Al und dem Text I Teil B) wird 
hiermit ausgefertigt. 

9. Oe;BebO<.HJngsplon sowie die Stelle, be< der der Plan auf 
Daun während det- Du~nsutur-.kn won joedocm>atW> 
ei~ werden" Um und llber den !Malt All!okunl1 Z\1 

erh~ten t1t, sind _ ;un 22 .12.1996 oruübl ich 
bekanntJemadll worden. ln der ed<anntmact~un« ist auf 
die Gelt~ der YerleUW~& _.., Verfahrens.- und 
Forml'Ondw"ihen und von Mqer, do:r Abwip1f, so"'ie 
10uf die Roedotsfolgen {§ 2" (21 ßauGß) .-1 -iter a.d 
Fillil!koeit und Erl~ VQI1 Entsottlädig~ (Ii 
~- BauGft) hlns-iellerl WCll""den. Die Sa~ ist mithin 
am 23 .12.1995 in Krdt g~tn•ten. 

t.lhed(, ~ Ol,.Oez. 96 

rlfl" Soenat der Hasosestadt Lübedo 
Stadtpia"""'«u.mt 

ln Vern-e1\Jnfl: Im Auftrag 

L.S. GEZ.ZAHN 
~~""-"-

GEZ. BRUCKNER 
BRUCKNER Dr. lng. Zol\n 

L.übe<:k, den or.. _ Dez . 95 

Der Serlat def" Hansnt;wtt Li.ibec:k 
ßauverwl.ltunf!.samt 

Im A.1.1ftr"11: 

_ GE Z. GROI!:L. 

Lübed;, den 04 . Ot-z. 96 

Der s.e.wt der Hans.estitdt tUbe<:k 
l'lali"A'rwaJnr~~gsamt 

Im A.uhr"J 

u. 
GEZ. 

•l.iibedc, den 04. Dez. 96 

Der Soenat der H~ Ll'tleck 
ßa.....,erwa.JI'I.If>S$3ml 

Im ... ultr<~&-

t.ui>ed<, den 04. Dez. 96 

De-r Senilt der ~tadt Lübedi' 
&ivYC"I'waJtvnpamt 

Im Aoltr&~: 

L.S. GEl. GROTH 

GRDTH 

Lübedc, den 22 .11.96 

L.S. GEZ. SCHELL 

Lübedc,dm Ot..Oe-~ . 96 

De-r :J.enat der Har.esbtctl Lübedc 
ß.a.,..er .. aJ.~mt 

Im A1.1flr~ 

GEZ. M BOUTEILlER 
L.S. 

Li.ibeck. den 06 .01.1997 

l'ler Sen.rt der- Ha......-stadt t.übed< 
Stadtpla"""'«sam 1 

Im A.ultras 

l~. 

l\1.1fgrund des I 10 des ßaU~~tzbo.oct>n ;,. •r ~JM'"'tt ,.;,,.. 01. Oe~eFRI;oer l'il3:6 (QCl\1, I ~. 225J) z:uletz:t geool\'!!t I duFc/'1 G t! ~eiz: 
o!lo ' i!2.84 ~993 IBG~L15 461 und§ 9 (4flouGB) ,§1 BouGB ~ MonnahmenG sowoe noch!i 92 der Londest:oauordnun!) vom 

11 Juh 1994 (GVOBI Seht - Halst S 321 ) word noch Bescnluntossung durch ooe Bur~erscl1ofl der Hansestadt Lubeck 
vom 26.-0?.19~6, folgende Satzung uber den Bebauungsplan Nt. 13.03.00 - Krummuser Muh !en".,.eg-
bestenend aus der Pionzeichnung (Teil Al und den Text !Teol SI, erlassen: 

SATZUNG DER HANSESTADT LÜBECK 
BEBAUUNGSPLAN NR. 13.03.00 
KRUMMESSER MÜHLENWEG 


